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Hallo, liebes Erdenkind,

du kannst dir gar nicht yorstellen , wie aufgeregtwir hier
alle im Christkind büro ttimmelpforten sind.

lp diesem Jahr feiern wir ein tolles lubiläum und sa

etwas ist natürlich immer spannend. Alle sind in einer
g anz b eso n d er en Stimm u n g.

Die gesamte villa, in der sich auch unsere Schreibstube

befindet, ist wunderschön geschmückt. Unsere Schreib-

stube, in der wir Helfer dem christkind bei der Beant-

wortung der Briefe helfen, ist urgemritlich. nie Fens-

ter sind dekoriert, in der einen Ecke des Raumes steht
ein bunt geschmüct«er Tanaenbaum und auf unserem

ri esi gen A rb eits tis c h steh en hübsch e D os en mit selb stg eb a cken en Ke kse n,

Marzipan und anderen Leckereien. Es riechtnach Apfelsinen, Mandarinen, Apfeln undzimt.

r oll, di es e v o r w eih n a chtszeit!

ln der weihnachtsmannstube nebenan empföngt der weihnachtsmann die Kinder und

hört sich an, was sie ihm zu sagen haben, und draußen gibt es noch einen enhückenden
weihnachlsmarkt.
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Wir schauen uns jeden Brief an, den ihr uns geschicl<t habt, um zu erfahren,

was ihr euch zu Weihnachten wünscht ... so wie 1961, als die kleine Bärbet, die vor
weihnachten so aufgeregt war und um ihren Vater herumgesprungen ist. Dabei hat sie

ihm erzöhlt, was sie sich alles vam Weihnachtsmann wünscht Er machte ihr dann den

vorschlag, dach einfach mal einen erief an den Weihnachtsmann zu schicken. Bärbel

stutzte kurz, verschwand dann in ihrem Zimmer und schrieb einen schönen srief mit all

ihren Wünschen, adressierte diesen an den weihnachtsmann, lief zum ariefkasten und

schickte den Brief ab ...

Auch wenn sie nicht so richtig daran glauben mochte, dass dieser Weihnachtsmann

sich ihrer Wünsche annehmen würde, staunte sie nicht schlecht, ols sie tatsöchlich
einen Antw a rtbri ef b ekam

überall und jedem hat sie das damals erzählt und sa bekam der Weihnachtsmann im Folge-

iahr schon etliche ari$e. 1963 waren es so viele eriefe, dass er das Christkind und viele

kleine Engel um tJnterstüVung bat, damit auch alle Kinder einen Anbuartbrief bekommen.

Seitdem schreiben )ahr für Jahr immer mehr Kinder einen srief an den weihnachtsmann,
manche an das Christkind und wieder andere an den tttikolsus.

So helfen wir in diesem ]ahr zum 50. Mal bei der Beantwortung der Kinderbriefe und sind

sehr stolz daraafl

Am meisten freuen wir uns über die gutenWünsche, dieliebevoll gemalten Bilder und auch

di e w un d er sch ö n en B a stel arb eiten.

Hier in unserer Schreibstube haben wir eine so schöne Vorweihnachtsstimmung und wir
hoffen, dass es dir zu Hause ebenso geht. Auch wenn wir ordentlich zu tun haben, sind

wirsicheri dasswir each allen pünkdich zum Festeinen Antwortbri$ nach Hauseschicken.

wir wünschen dir ein besinnliches weihnachtsfest,

d as Ch ri stki n d, d er w eih n a chtsm a n n

und alle kleinen und großen uelfer.

t:.

Lj


